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®regonanifd)e geitredjitung unb aftronamif^c fêrfdjctnungen
für baê 3aïjr 1894.

SeitrccÇnnng.

©olbene 3°^ 14. (Spalte, ïtîonbj. XXIII.
Sonnenjit tel 27. SonntagSbuchftabe ©.
3inëjat)I ber Dîomer 7.

3aljreSregent ijl bet ïllonb ((£).
OaS 3aljr 1894 ift ein gemeines bon 365 Stögen,

33on 2Beil)nad)ten 1893 bis £)errenfajlnacht 1894
finb eS 5 ÜÜBodjen unb 6 Stage.

Bemegficfje <fe|le.

Septuagefima 21. San. spfingftfonntag 13.ÏRai.
gaftna<|t 4. gebruar. 5Dreifalt.=S. 20. ïïîai.
3Ifdjermittmod) 7.gebr. gron!eid)n. 24. ïlîai.
Ofterfonntag 25.2Mrj. (Sibg. SBettag 16. Sept.
Auffahrt (Sljtifii 3. ïlîai. 1. 3IbbentS=Sj 2. Oej.

flaalemliec oöet Jronfiiflcn.

1. SReminiSc. 14. gebr. 3. (EruciS 19. Sept.
2. Trinitatis 16. ïlîai. 4. Suciä 19. Oej.

Sie jraöff 3eitÇen Des 0SÇiet&rcî|cs.

Sfflibber SBaage

Stier IKf Scorpion ßülW

3millinge a Schü|
EïrebS Steinbod &
Some Sffiaffermann A
Jungfrau & giifche Ä

Bie 3eidjea der Soaac aaD der fJfuaelen.

Sonne 0 (Erbe £ Supiter %
ïlîertur S ÏJÎonb Q, Saturn ti
SenuS 9 ÏDÎarS cf llcanuS S

Von Den nier Daljresjeilea.

Oer îtnfang beS grüIjlingS ober ber (Sin-
tritt ber Sonne in baS 3c'^en SSßibberS

fällt auf ben 20. ÏJÎârj ïîachmittagS 3 Wjr
32 ïlîinuten.

Oer 3Infang beS Sommers über ber (Eintritt
ber Sonne in baS 3«i(hcn beS JîrebfeS fätlt auf
ben 21. Suni, bormittagS 11 Ulfr 30 ïlîinuten.

Oer 3Infang beS ^erbjteS ober ber Eintritt
ber Sonne in bas b« SBaoge fällt auf
ben 23. September, morgens 2 Uljr 0 SDÎinuten.

SDer 31nfang beS SöinterS ober ber (Eintritt
ber Sonne in baS 3eid)en be§ SteinbocfS fäüt auf
ben 21. Oejember, abenbS 8 Uf)r 31 ïlîinuten.

Uoa Den .fia(lernt|[ea naö einem lïïer&at-îlMdjgaag.

3m Sah" 1894 merben jmei Sonnen- unb
jmei ïlîonbfinftemiffe ftattfinben, fotnieein ïllerlut«
Ourrhgang, bon benen bei un§ nur bie jmeite
ÏJÎonbfinfternif} fidjtbar fein wirb.

2Itn 21. ïïîdrj ereignet fid) eine partiale
ïllonbfinfteraiff nachmittags bon 1 Uhr 59 ïlîin.
bis 3 Uhr 49 ïlîin. Dîan toirb fie an ber SBefttüfle
ïîorbamerifa'S, im großen Ocean, in ïluftralien,
31fien unb bem inbifd^en Ojean mahrnehmen.

31m 6. 3Ipril jeigt (ich eine ringförmige Sonnen«
finfterniß auf ber (Erbe überhaupt morgens bon
1 Uhr 50 ïlîin. bis 7 Uhr 5 ïlîin., roeldje in
Elften, an ber ïïorbmeftfpitje Ïîorbamerifa'S, im
öftlicpen (Suropa uno an ber ïîorbfûftc ïlfrifa'S
bemerft mirb.

3lm 15. September begiebt fidj eine partiale
ïtîonbfinfternifs im Setrag bon '/* beS SDÎonb»

buri^mefferS morgens boit 4 Uhr 11 ïlîin. bis
6 Uhr 1 ïlîin. Sorlfer mirb man ben £)albfdjatten
ber (Erbe eine Stunbe lang auf bem ïlîonbe be»

merfen. Oer SJtonb geht bor bem (Snbe ber

ginftemiß unter. Oie ginftemiß mirb im größern
roeftlidjen Steile (Suropa'S, im meftlidjen îlfrifa,
im atlanbifchen Ocean, in ïlmerifa unb ber öft«

lichen Çalfte beS großen Oceans gefelfen merben.

3lm 29. September mirb eine totale Sonnen-
fiufiernijs ftattfinben, auf ber (Srbe überhaupt bor«

mittags bon 3 Upr 35 ïlîin. bis 8 Uhr 51 ïlîin.
Oiefelbe mirb in ber öftlidjen Ipälfte ïlfrifa'S, in
ïlrabien, bem füblidjen Teile SnbienS, ber Sttb«
Ijälfte ïluftralienS unb ïîeufeelanb'S unb im in«

bifdjen Ocean fidjtbar fein.
31m 10. ïîooember nachmittags bon 4 Uhr

29 ïlîin. bis 9 Uljr 47 ïlîin. begiebt fid) einOurdh'
gang beS ïtîerturS bor ber Sonne, melier im meft«

lidjen Suropa, im atlanbifdjen Ocean, in ïlmerifa,
bem großen Ocean unb in ïluftralien
mahrgenommen mirb.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen

für das Jahr 1894.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 14. Epakte, Mondz. XXIII.
Sonnenzirkel 27. Sonntagsbuchstabe G.
Zinszahl der Römer 7.

Jahresregent ist der Mond (T)-
Das Jahr 1894 ist ein gemeines von 365 Tagen.

Von Weihnachten 1893 bis Herrenfastnacht 1894
sind es 5 Wochen und 6 Tage.

bewegliche leste.

Septuagesima 21. Jan. Pfingstsonntag 13.Mai.
Fastnacht 4. Februar. Dreifalt.-S. 20. Mai.
Aschermittwoch 7. Febr. Fronleichn. 24. Mai.
Ostersonntag 25. März. Eidg. Bettag 16. Sept.
Auffahrt Christi 3. Mai. 1. Advents-S^ 2. Dez.

àleiià oiler ànsnsten.

1. Reminisc. 14. Febr. 3. Crucis 19. Sept.
2. Trinitatis 16. Mai. 4. Luciä 19. Dez.

Die zwölf Zeichen de; Thierkreifez.

Widder Waage »
Stier Scorpion
Zwillinge Schütz
Krebs Steinbock êLöwe Wassermann á
Jungfrau He Fische

Die Zeichen der bonne und der Mnelen.

Sonne O Erde â Jupiter H
Merkur S Mond ^ Salurn fì
Venus S MarS Z" Uranus Z

Von den vier stichreszeilen.

Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Widders
fällt auf den 20. März Nachmittags 3 Uhr
32 Minuten.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt auf
den 21. Juni, vormittags I I Uhr 30 Minuten.

Der Alffang deS Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Waage fällt auf
den 23. September, morgens 2 Uhr 0 Minuten.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt auf
den 21. Dezember, abends 8 Uhr 31 Minuten.

Von den àsternisten und àw Vîeà-Dnrchgang.

Im Jahre 1894 werden zwei Sonnen- und
zwei Mondfinsternisse stattfinden, sowie ein Merkur-
Durchgang, von denen bei uns nur die zweite
Mondfinsterniß sichtbar sein wird.

Am 21. März ereignet sich eine Partiale
Mondfinsterniß nachmittags von 1 Uhr 59 Min.
bis 3 Uhr 49 Min. Man wird sie an der Westküste

Nordamerika's, im großen Ocean, in Australien,
Asien und dem indischen Ozean wahrnehmen.

Am 6. April zeigt sich eine ringförmige Sonnen-
finsterniß auf der Erde überhaupt morgens von
1 Uhr 50 Min. bis 7 Uhr 5 Min., welche in
Asien, an der Nordwestspitze Nordamerika's, im
östlichen Europa unv an der Nordküstc Afrika's
bemerkt wird.

Am 15. September begiebt sich eine Partiale
Mondfinsterniß im Betrag von '/^ des

Monddurchmessers morgens von 4 Uhr 11 Min. bis
6 Uhr 1 Min. Vorher wird man den Halbschatten
der Erde eine Stunde lang auf dem Monde
bemerken. Der Mond geht vor dem Ende der

Finsterniß unter. Die Finsterniß wird im größern
westlichen Teile Europa's, im westlichen Afrika,
im atlandischen Ocean, in Amerika und der
östlichen Hälfte des großen Oceans gesehen werden.

Am 29. September wird eine totale Sonnen-
sinsterniß stattfinden, auf der Erde überhaupt
vormittags von 3 Uhr 35 Min. bis 8 Uhr 51 Min.
Dieselbe wird in der östlichen Hälfte Afrika's, in
Arabien, dem südlichen Teile Indiens, der
Südhälfte Australiens und Neuseeland's und im
indischen Ocean sichtbar sein.

Am 10. November nachmittags von 4 Uhr
29 Min. bis 9 Uhr 17 Min. begiebt sich ein Durchgang

des Merkurs vor der Sonne, welcher im
westlichen Europa, im atlandischen Ocean, in Amerika,
dem großen Ocean und in Australien
wahrgenommen wird.
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